
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                            SPD-FRAKTION-BRANDENBURG.DE 

 

   

PRESSESTELLE 

 
Katja Schneider 

Pressesprecherin  

 

E-Mail:  

katja.schneider@spd-
fraktion.brandenburg.de 

Alter Markt 1  

14467 Potsdam 

Tel.:  0331 / 966 1316 

Mobil:  0173 / 584 3734 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

PRESSEINFORMATION 
  

  

 

Potsdam, 23. April 2024 

Johannes Funke 

Insektenschutz hat viele neue Facetten bekommen 

 

Der Insektenschutz in der offenen Landschaft und im Siedlungsraum hat 

viele neue Facetten bekommen. Zu dieser Aussage kommt Johannes 

Funke, agrarpolitischer Sprecher der SPD-Fraktion im Brandenburger 

Landtag und dankt ausdrücklich den Unterzeichnern der beiden 

Volksinitiativen zum Insektenschutz „Artenvielfalt retten - Zukunft 

sichern“ und „Mehr als nur ein summen - Insekten schützen, 

Kulturlandschaft bewahren“.  

 

Mit ihren Unterschriften haben rund 100.000 Bürgerinnen und Bürger 

des Landes Brandenburg mit dazu beigetragen, dass die gesamte 

Fördersystematik der Europäischen Union, des Bundes und des Landes 

Brandenburg die naturschutzfachlichen Belange heute wesentlich 

stärker mit der Agrarförderung verbindet als zuvor. „Durch eine ganze 

Reihe von Maßnahmen werden Lebensräume von Insekten direkt und 

indirekt gestärkt“, so Funke. In Gemeinden und Kommunen, aber auch 

bei Gartenbesitzern ist die Sensibilität für das Thema heute deutlich 

höher.   

 

„Die Ablehnung des ‚Gesetzes zur Stärkung des Insektenschutzes, zum 

Erhalt der Artenvielfalt und der Kulturlandschaften für das Land 

Brandenburg‘ ist somit nur ein formaler Vorgang“, erklärt Funke weiter: 

„Wir sollten heute die enormen Entwicklungen auch anerkennen und 

genau deswegen ist der vorliegende Gesetzentwurf heute überholt“. Die 

Rahmenbedingungen für verbesserte Lebensräume von Insekten sind 

schon allein durch die Weiterentwicklung der Standards zum guten 
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landwirtschaftlichen und ökologischen Zustand (GLÖZ) durch die 

Einführung der Öko-Regelungen in den EU-Prämien, durch das 

bundesgesetzliche Pflanzenschutzverbot in Naturschutzgebieten bei 

gleichzeitiger Gewährung eines Erschwernisausgleichs oder durch die 

überarbeiteten Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen des Landes 

Brandenburg deutlich verbessert worden.  

 

 

 


